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Herren Kreisliga Gruppe 2

TTC Weser-Diemel : SV Espenau 1896/1946 II 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Schäfer und Conze bleiben gegen den SV Espenau 1896
/1946 II ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Weser-Diemel am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war allen
voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Schäfer / Conze. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Steffen Schäfer nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0 gegen Sattmann / Knauf fanden Schäfer / Conze von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Lerch / Haber verloren dann ihr Spiel
indessen gegen Sidon / Neumann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 9:11, 9:11. Lange
dagegenhalten konnten Briel / Hansen beim 2:3 gegen Weide / Bliewert. Das Spiel verloren Briel /
Hansen dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige
Herangehensweise hatte Steffen Schäfer hingegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Mario Neumann
von Beginn an. Beim Erfolg von Hans-Günter Lerch gegen Jürgen Sidon konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Thomas Haber nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Torben Weide. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Holger
Briel überzeugte im Match gegen Matthias Sattmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Eher wenig Gegenwehr
bekam Günter Conze beim 3:0 von Jürgen Knauf. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Dirk Hansen, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen Bliewert verlor. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Steffen Schäfer war in
der Partie gegen Jürgen Sidon nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Hans-Günter Lerch seine Partie gegen Mario Neumann
noch mit 10:12, 6:11, 11:7, 12:10, 11:5. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen daraufhin Thomas
Haber bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Sattmann von Beginn an. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Holger Briel verlor sein Spiel gegen Torben Weide
unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
wenig später Günter Conze das Spiel gegen Jürgen Bliewert und gewann mit 8:11, 11:6, 11:5 12:10.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Dirk Hansen beim 2:3 gegen Jürgen Knauf leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Knauf mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht
einen Satzgewinn überließen Schäfer / Conze ihren Gegnern Sidon / Neumann beim ungefährdeten
3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Weser-Diemel nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg III am 03.12.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des SV Espenau 1896/1946 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 01.12.2022 gegen den TuS 1908 Meimbressen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Weser-Diemel

Doppel: Schäfer / Conze 2:0, Lerch / Haber 0:1, Briel / Hansen 0:1 
Einzel: S. Schäfer 2:0, H. Lerch 2:0, T. Haber 0:2, H. Briel 1:1, G. Conze 2:0, D. Hansen 0:2 

 SV Espenau 1896/1946 II
Doppel: Sidon / Neumann 1:1, Sattmann / Knauf 0:1, Weide / Bliewert 1:0 
Einzel: J. Sidon 0:2, M. Neumann 0:2, M. Sattmann 1:1, T. Weide 2:0, J. Bliewert 1:1, J. Knauf 1:1


